Protokollführerin: Mareike Karn		Datum: 21.08.2019
Protokoll Nachbesprechung Open DM 
1. Finanzen: 
· ~2700€ Einnahmen - ~1400€ Ausgaben = ~1300€ Umsatz (fehlende Fahrtkostenumverteilung ergab laut Anki einen positiven Betrag ~43€) 
· Umsatz erfreulich, aber es ergab sich die Diskussion, ob das Geld tlw. an Teams zurückgezahlt werden solle: 
· Thema Spirit (wir wollen keinen exorbitanten Profit aus dem Sport machen)
· War eine zusätzliche Einnahme, die der Verein sonst auch nicht hatte
· Mit 200€ Teamfee wurde sich an vorherigen DMs orientiert 
 Konsens: Dieses Mal so stehen lassen, aber für die Zukunft im Blick haben (geringere Teamfee verlangen) 

2. Probleme: 
· viel Aufwand für geringe Essenseinnahmen 
· tlw. Haben die Spieler/innen und auch viele andere Vereinsmitglieder kein Essen mitgebracht (tlw. Ausreden, aber Leute, jeder kriegt was hin!) 
· viel zu wenige Leute, die geholfen haben (Theke etc.) 
· wenig Support von Leuten, die in Würzburg waren 
· wenig Support von Leuten, die vor Ort waren (nur als Zuschauer/innen da gewesen) 
· Spieler haben am Samstag wenig geholfen (hat nach Ansage am Sonntag aber gut geklappt!) 
· Es hat ein/ Koordinator/in gefehlt, der/die alles im Blick hat und alles beantworten kann 
· Hinweis Parallele ZTF: insgesamt zu viel Arbeit für eine Person  Teams bilden 
· Aber eine Person muss vor Anmeldung/Organisation des Turniers bestimmt sein, die delegiert (Oberguru)
· Person muss sich darüber im Klaren sein, dass er/sie bei vielem raus bzw. zurückgenommen ist (Party etc.)
· Orgasheet wurde unzureichend verwendet (bitte mehr Pflichtbewusstsein & Zuverlässigkeit!)
· diverse Überlegungen, wie man das lösen kann (oft hat eine/r die unangenehme Aufgabe, Leute zu erinnern; in der Vergangenheit kamen oft unverschämte Sprüche als Reaktion  deshalb leidige Position)
· Liste aller Vereinsmitglieder  alle tragen sich für alle Slots ein, zu denen man könnte (ähnlich einem Doodle)  Einteilung durch eine Person
· Hauptproblem = Commitment! 
· Wer ist heute bei der Nachbesprechung da? Ca. 20 von >50 Mitgliedern
· Fragestellung: Wie bekommen wir die Leute? 
· Parallele ZTF: Vorbesprechung 
· Eventuell direkt nach dem Training
· Wurde versucht, Leute wollten schnell weg
· Mindestens eine Woche vorher ankündigen 
· für viele eine schlechte Uhrzeit 
 stattdessen zu Trainingsbeginn!? 
· Spirit hat tlw. Sehr lang gedauert 
· Frühstück beim Wirt
· Wurde als „okay“ bewertet
· Kein Obst 
· Laut Wirt würde er es sowieso eher nicht mehr machen wollen 
 stattdessen selbst im Zelt (Rotes Kreuz) machen (Nebenfeld, nebenan aufwärmen und dahinter zelten); man bekommt für 5€ pro Person ein ordentliches Frühstück organisiert
· Finanzen: Carlo war Finanzmeister, aber Plan wurde ohne sein Wissen geändert (Bitte Zuständigkeitsbereiche beachten, klar definieren und Leute entsprechend informieren) 
· Abrechnung war leidig, da Geld nicht zuverlässig überwiesen wird
 Strichlisten am Sonntag direkt vor Ort bezahlen lassen (mehr Personal nötig!) 
· Positive Erkenntnisse: 
· Gelände bietet gute Begebenheiten für ein Outdoorturnier (auch für ein größeres Turnier als nur mit fünf Teams) 
· Aufbau und Abbau sowie das Aufräumen am Sonntag haben mit Ansagen gute geklappt 
· War eine gute Übung, da ein kleines Turnier
 Idee: Anfängerturnier ausrichten 
· Ideen für nächstes Jahr bzw. für ein Funturnier: Main einbinden (ungefährliche Stelle suchen)
· Zusammengefasst: 
· Teamfee senken 
· Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein dem Verein gegenüber zeigen  Mail zu Commitment von Abteilungsleitern! 
· Orgaguru & -team festlegen 
· [bookmark: _GoBack]Kommunikation hilft (Verbesserung von Samstag auf Sonntag zeigt dies) 

3. ZTF
· Als FTW oder Disc-o-fever?
· Geld für Discos sinnfrei, da wir damit nichts mehr machen 
· Anfänger/innen können auch über Uni auf Anfängerturniere fahren, auch wenn sie kein Mitglied beim FTW sind (profitieren also auch vom Vereinsgeld) 
 konsequent nach 2-3 Turnieren auf Mitgliedschaft ansprechen
· Als Verein eine Halle anfragen
· Gestaltet sich schwierig 
· Überlegt, ob euch etwas einfällt und fragt an!
· Eventuell mit neuen Begebenheiten auf Outdoorturnier umsteigen
· Müsste ein Jahr parallel laufen, um zu schauen, wie es läuft
· Pro: 
· Kostengünstiger
· Weniger Probleme, Halle usw. zu buchen 
· Zelten möglich 
· Contra: 
· Terminfindung schwierig (im Sommer sind fast alle Wochenenden belegt) 
· Teamstamm, der immer kommt (schade, Tradition zu ändern und bekanntes ZTF abzuschaffen) 
· Februar 2019 war ZTF sehr teuer
· Überlegungen: 
· Party & spielen Mergentheimer, Übernachtung FTW (vermutlich zu klein, restliche Leute privat unterbringen?) 
· Teuer war das Übernachten in der AMV, Fuchsbau (Partylocation) nicht  könnte weiterhin Partyplace sein (wäre aber zu weit von den Schlafplätzen in der Mergentheimer entfernt) 
· Ganz neue Übernachtungsmöglichkeit ausfindig machen (gerne Ideen sammeln und anfragen!) 
· Tennisclub wurde schon gefragt (wäre gegangen, aber es dürfen gar keine Flüssigkeiten auf den Boden kommen = unrealistisch nach der immer sehr erfolgreichen ZTF Party )

